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Öffnungszeiten: Di – So 10 – 20 Uhr 

 

Neue Nationalgalerie 2025 mit rund 600.000 Besucher*innen  

besucherstärkstes Kunstmuseum in Berlin 

 

Die Neue Nationalgalerie ist 2025 mit rund 600.000 Besucher*innen 

zum wiederholten Male das meistbesuchte Kunstmuseum Berlins. 

Zusammen mit den aktuell laufenden internationalen Ausstellungs-

tourneen erreichte die Neue Nationalgalerie 2025 damit über 1,3  

Million Besucher*innen weltweit. 

 

Mit erfolgreichen Sonderausstellungen zu Yoko Ono, Lygia Clark, 

Fujiko Nakaya, Nan Goldin und aktuell Christian Marclay verbuchte die 

Neue Nationalgalerie im laufenden Jahr in Berlin einen anhaltend hohen 

Besucher*innenzuspruch. Ausstellungen wie „Max Ernst bis Dorothea 

Tanning. Netzwerke des Surrealismus. Provenienzen der Sammlung Ulla 

und Heiner Pietzsch“, „Gerhard Richter. 100 Werke für Berlin“ oder die 

regelmäßig inhaltlich modifizierte Sammlungspräsentation „Zerreißprobe. 

Kunst zwischen Politik und Gesellschaft. Sammlung der Nationalgalerie 

1945 – 2000“ lockte ebenso zahlreiche Besucher*innen. 

 

Auch für die anderen Museen und Ausstellungshäuser der Stiftung 

Preußischer Kulturbesitz deutet sich eine positive Entwicklung an. Die 

Gesamtbesuchszahlen werden dann Mitte Januar 2026 bekanntgegeben. 

 

Allein mit ihren über 4.000 Bildungs- und Vermittlungsangeboten er-

reichte die Neue Nationalgalerie über 46.000 Teilnehmer*innen, darunter 

über 12.000 Schüler*innen. 

 

Die Sammlung Scharf-Gerstenberg am Standort Charlottenburg konnte 

2025 rund 40.000 Besucher*innen begrüßen. 

 

Auch die laufenden internationalen Ausstellungstourneen erfreuen 

sich größter Beliebtheit: Nachdem die Tournee mit Meisterwerken aus 

den Beständen des Museum Berggruen bereits in den Vorjahren weit 

über eine halbe Million Menschen erreicht hatte, wurden 2025 auch an 

den Stationen Musée de l’Orangerie, Paris, der National Gallery of Austra-

lia, Canberra und aktuell dem Museo Nacional Thyssen-Bornemisza, 

Madrid bislang rund 620.000 Besucher*innen gezählt. Die Tour wird im 

Jahr 2026 im Museum Fine Arts in Houston fortgeführt. 

 

Die derzeit in den USA tourende Ausstellung „Modern Art and Politics 

in Germany 1910-1945: Masterworks from the Neue Nationalgalerie, 

Berlin” erreichte am Kimbell Art Museum, Fort Worth, Texas und aktuell 

am Albuquerque Museum in New Mexico, über 54.000 Besucher*innen. 

2026 wird die Tournee am Minneapolis Institute of Art, Minneapolis und 

am ARoS Aarhus Kunstmuseum in Dänemark fortgeführt. 
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Vom 20. März – 9. August 2026 zeigt die Neue Nationalgalerie in Koope-

ration mit dem Centre Pompidou in Paris die erste umfassende Werk-

schau des französischen Bildhauers Constantin Brancusi seit über 50 

Jahren in Deutschland. Vom 11. September 2026 – 21. Februar 2027 wird 

der italienische Künstler Maurizio Cattelan mit dem Preis der Nationalga-

lerie 2026 geehrt und erstmals mit einer umfassenden Einzelausstellung 

in Deutschland vertreten sein. Die mit Autor Florian Illies entstandene 

Sonderausstellung „Abstraktion als Widerstand? Die andere deutsche 

Kunst der 1930er-Jahre“ lenkt vom 30. Oktober 2026 – 31. Januar 2027 

die Aufmerksamkeit auf Künstler*innen, die trotz künstlerischer Diffamie-

rung und Ausstellungsverboten ihre Arbeit im nationalsozialistischen 

Deutschland fortsetzten oder neu entwickelten. Die äußerst beliebte Ne-

belskulptur der japanischen Künstlerin Fujiko Nakaya wird vom 30. April 

– 1. November 2025 nochmals im Skulpturengarten der Neuen National-

galerie zu sehen sein. 


